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Die vorliegende Bibliographie zur jüdischen Geschichte und Kultur im Rhein-Sieg-
Kreis ergab sich aus einer seit über zwei Jahren bestehenden Kooperation zwischen 
dem Archiv des Rhein-Sieg-Kreises/Wissenschaftliche Bibliothek mit seinen umfangrei-
chen Beständen zur Geschichte der Juden im Rheinland und der Universitätsbibliothek 
München/Bibliothek des Historicums, die die in der Bundesrepublik einmalige Abteilung 
„Jüdische Geschichte und Kultur“ im Historischen Seminar der Ludwig-Maximilians-
Universität München bibliothekarisch betreut. Unsere Entscheidung, die regionalbezo-
gene Bibliographie im Umfeld der Feierlichkeiten zum zehnjährigen Jubiläum der Ge-
denkstätte „Landjuden an der Sieg“ in Windeck-Rosbach als Online-Publikation zu ver-
öffentlichen, lag im wesentlichen darin begründet, daß wir allen an der jüdischen Ge-
schichte und Kultur Interessierten einen möglichst raschen und quasi standortunabhän-
gigen Zugriff auf die Literaturzusammenstellung erleichtern wollten. Die digitale Publika-
tionsform bietet sich dafür geradezu an, zumal die Zugänglichkeit von Dokumenten im 
World Wide Web mit der voranschreitenden EDV-Ausstattung auch in den Privathaus-
halten der Bundesrepublik zunehmend gesichert ist. Die Bibliographie in einer Druck-
fassung herauszubringen, erschien uns daher nicht mehr zeitgemäß und überdies zu 
kostenintensiv. 
 
Aus dem Bereich der mittlerweile sehr umfangreichen Literatur zur jüdischen Ge-
schichte und Kultur im Rheinland haben wir jene Veröffentlichungen aufgenommen, die 
auf das Gebiet des heutigen Rhein-Sieg-Kreises Bezug nehmen bzw. in Auswahl eine 
Einordnung der Entwicklung im benachbarten Regionalkontext erlauben. Bei den Litera-
turangaben zu den einzelnen Orten haben wir uns um eine möglichst vollständige Er-
fassung bemüht und dabei auch das sogenannte „graue Schrifttum“ aufgenommen, das 
sich in vielen Fällen einer bibliographischen Erschließung bislang entzogen hatte. Die in 
der Regionalpresse publizierten Zeitungsartikel blieben gleichwohl unberücksichtigt, da 
es sich oftmals um Kurzfassungen der hier aufgeführten Zeitschriften- bzw. Sammel-
bandbeiträge und Monographien handelt - zum Teil aus der Feder ein- und derselben 
Autorinnen und Autoren. 
 
 
Siegburg und München, im September 2004        Dr. Claudia Maria Arndt 








Die große Resonanz, die unser gemeinsames Bibliographieprojekt hervorgerufen 
hat – vom September bis Dezember 2004 verzehnfachten sich die Zugriffe von 20 auf 
über 200 –, bestärkte uns in unserem Entschluß, das Literaturverzeichnis laufend zu 
aktualisieren bzw. zu ergänzen und damit als Dauereinrichtung der beiden beteiligten 
Institutionen zu führen. Der aktuelle Bearbeitungsstand kann zukünftig dem jeweiligen 
Datum auf dieser Seite entnommen werden. 
 
 
Siegburg und München, im März 2005          Dr. Claudia Maria Arndt 
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1. 1  Allgemeine Geschichte 
 
 
0001 ARNDT, Claudia Maria u. FUCHS, Volker: Spuren jüdischen Lebens im Rhein-Sieg-Kreis. 
In: Jahrbuch des Rhein-Sieg-Kreises 2009, 154-160. 
 
0002 ¬ „… Spuren hinterlassen hat, die nicht vergehen werden“. Zeugnisse jüdischen Lebens im Rhein-
Sieg-Kreis (Gedenkschriften; 2). Siegburg 2010. 
 
0003 ARNTZ, Hans-Dieter: Judaica. Juden in der Voreifel. Euskirchen 31987. 
 
0004 BACKHAUSEN, Manfred: Jüdische Regionalgeschichte des Kölner Umlandes: Bergheim, Pulheim, 
Elsdorf, Wesseling, Frechen, Weilerswist, Kerpen. Rabbiner Dr. Benedict Wolff. Pulheim 2009 
<Elektronische Ressource; CD-ROM>. 
 
0005 BOHNKE-KOLLWITZ, Jutta u. a. (Hrsg.): Köln und das rheinische Judentum. Festschrift Germania 
Judaica 1959-1984. Köln 1984. 
 
0006 BOLEY, Karl H.: Zündorfer Judengemeinde. 
In: Karl H. Boley (Hrsg.), 1000 Jahre Zündorf am Rhein. Zündorf 2008, 191-194. 
 
0007 DAHLHAUS, Horst: Deutsch-Israelische Gesellschaft. 
In: Heinrich Linn (Hrsg.), Juden an Rhein und Sieg. Siegburg 1983, 405-406 u. 616-617. 
 
0008 ECKERT, Willehad Paul: Gesellschaften für christlich-jüdische Zusammenarbeit. 
In: Heinrich Linn (Hrsg.), Juden an Rhein und Sieg. Siegburg 1983, 402-404 u. 616. 
 
0009 GRÜBEL, Monika u. a. (Hrsg.): Jüdisches Leben im Rheinland. Vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 
Köln u. a. 2005. 
 
0010 FUCHS, Volker: Jüdische Spuren im Rhein-Sieg-Kreis, der Stadt Bonn und angrenzenden Gemein-
den. Alfter, Bad Honnef, Bornheim, Eitorf, Hennef, Königswinter, Meckenheim, Much, Niederkas-
sel, Rheinbach, Ruppichteroth, Siegburg, Swisttal, Troisdorf, Windeck, Bonn, Nümbrecht, Altenkir-
chen, Hamm. 
In: Claudia Maria Arndt (Hrsg.), „Unwiederbringlich vorbei“. Geschichte und Kultur der Juden an 
Sieg und Rhein. Zehn Jahre Gedenkstätte Landjuden an der Sieg (Zeugnisse jüdischer Kultur im 
Rhein-Sieg-Kreis; 3). Siegburg 2005, 238-253. 
 
0011 HEID, Ludger: Juden im Rheinland. Beiheft zur Lichtbildreihe 10 49001 (Landesbildstelle Rheinland 
<Düsseldorf>), Teil 1: Das antisemitische Vorurteil bis 1933. Düsseldorf 1991. 
 
0012 ¬ u. a. (Hrsg): Wegweiser durch das jüdische Rheinland. Berlin 1992. 
 
0013 Jüdisches Leben entlang der Sieg. 
In: Die NRW-Stiftung. Naturschutz, Heimat- und Kulturpflege 1993, Heft 2, 20-21. 
 
0014 LINN, Heinrich: 2000 Jahre Juden am Rhein. 
In: Heimatblätter des Rhein-Sieg-Kreises 51/52 (1984), 22-47. 
 
0015 ¬ „Juden an Rhein und Sieg“ – Eine Ausstellung des Archivs des Rhein-Sieg-Kreises. 
In: Heimatblätter des Rhein-Sieg-Kreises 53 (1985), 165-183. 
 
0016 MIES, Horst: Aspekte zur Geschichte der Juden im linksrheinischen Gebiet des heutigen Rhein-
Sieg-Kreises. 
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In: Claudia Maria Arndt (Hrsg.), „Unwiederbringlich vorbei“. Geschichte und Kultur der Juden an 
Sieg und Rhein. Zehn Jahre Gedenkstätte Landjuden an der Sieg (Zeugnisse jüdischer Kultur im 
Rhein-Sieg-Kreis; 3). Siegburg 2005, 198-217. 
 
0017 REICHER, Benno: Jüdische Geschichte und Kultur in NRW. Ein Handbuch (Kulturhandbücher NRW; 
4). Essen 1993. 
 
0018 SCHILLING, Konrad (Hrsg.): Monumenta Judaica. 2000 Jahre Geschichte und Kultur der Juden am 
Rhein. Handbuch. Köln 21964. 
 
0019 SCHÖNBORN, Susanne (Hrsg.): Zwischen Erinnerung und Neubeginn. Zur deutsch-jüdischen Ge-
schichte nach 1945. München 2006. 
 
0020 SCHRÖDER, Karl u. EICKELPOTH, Ulla: Schüleraustausch / Schülerwettbewerb. 
In: Heinrich Linn (Hrsg.), Juden an Rhein und Sieg. Siegburg 1983, 407-408 u. 617-618. 
 
0021 SCHWALM, Frank: Porz. Bergisches Tor am Rhein. Die Geschichte von Porz von den Anfängen bis 
heute (Erlebte Stadtgeschichte; 6). Köln 2004, 98-100 u. 148-149. 
 
0022 SPIEGELHAUER, Dieter: Berichte über die Denkmalpflege im Rhein-Sieg-Kreis. Denkmäler und 
Zeugnisse jüdischer Geschichte. 
In: Jahrbuch des Rhein-Sieg-Kreises 1996, 17-40. 
 
0023 WIESEMANN, Falk (Hrsg.): Zur Geschichte und Kultur der Juden im Rheinland. Düsseldorf 1985. 
 
0024 ZIMMERMANN, Michael (Hrsg.): Geschichte der Juden im Rheinland und in Westfalen (Schriften zur 




1. 2  Mittelalter/Frühe Neuzeit 
 
 
0025 BARZEN, Reiner: Jewish regional organization in the Rhineland: The „Kehillot Shum“ around 1300. 
In: Christoph Cluse (Hrsg.), The Jews of Europe in the Middle Ages (tenth to fifteenth centuries). 
Proceedings of the international symposium, held at Speyer, 20 – 25 October 2002 (Cultural En-
counters in late antiquity and the Middle Ages; 4). Turnhout 2004, 233-243. 
 
0026 CUNO, Klaus: Rheinische Ortsnamen in jüdischen Quellen des Mittelalters. 
In: Jürgen Jaehrling u. a. (Hrsg.), Röllwagenbüchlein. Festschrift für Walter Röll zum 65. Geburts-
tag. Tübingen 2002, 335-344. 
 
0027 EVANGELISCHE KIRCHE IM RHEINLAND (Hrsg.): Der erste Kreuzzug 1096 und seine Folgen. Die Ver-
folgung von Juden im Rheinland (Schriften des Archivs der Evangelischen Kirche im Rheinland; 9). 
Düsseldorf 1996. 
 
0028 HANSLOK, Andreas: Die landesherrliche und kommunale Judenschutzpolitik während des späten 
Mittelalters im Heiligen Römischen Reich Deutscher Nation. Ein Vergleich der Entwicklungen am 
Beispiel schlesischer, brandenburgischer und rheinischer Städte. Berlin 2000. 
 
0029 HAVERKAMP, Alfred (Hrsg.): Zur Geschichte der Juden im Deutschland des späten Mittelalters und 
der frühen Neuzeit (Monographien zur Geschichte des Mittelalters; 24). Stuttgart 1981. 
 
0030 ¬ Digitales Ortslexikon zur Geschichte der Juden zwischen Rhein und Maas 1000-1520 (Informations-




0031 ¬ Geschichte der Juden im Westen des Reiches und angrenzenden Landschaften während des 
Mittelalters. Bibliographie (Informationsnetzwerk zur Geschichte des Rhein-Maas-Raumes 
<RM.net>). Trier 2005 <Elektronische Ressource>. 
http://gepc189.uni-trier.de/cgi-bin/RmnetIndex.tcl?hea=ff&for=ffbgdj 
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0032 KISTENICH, Johannes: Ritualmordbeschuldigung und Minoritenschule. Anmerkungen zur Datierung 
der Johannecken-Legende und zur „Schule“ der Seligenthaler Minoriten. 
In: Heimatblätter des Rhein-Sieg-Kreises 64/65 (1996/1997), 105-116. 
 
0033 KLEIN, Birgit: Levi von Bonn alias Löb Kraus und die Juden im Alten Reich. Auf den Spuren eines 
Verrats mit weitreichenden Folgen. Duisburg, Univ., Diss., 1998 <Elektronische Ressource>. 
http://purl.oclc.org/NET/duett-11082002-020554 
 
0034 ¬ „Unter der Herrschaft einer gnädigen Obrigkeit“ – Das Kurkölner Landesrabbinat von den Anfän-
gen bis in die Zeit von Kurfürst Clemens August. 
In: Frank Günter Zehnder u. a. (Hrsg.), Der Riss im Himmel. Clemens August und seine Epoche, 
Bd. 5: Hirt und Herde. Religiosität und Frömmigkeit im Rheinland des 18. Jahrhunderts. Köln 2000, 
251-278. 
 
0035 ¬ Wohltat und Hochverrat. Kurfürst Ernst von Köln, Juda bar Chajjim und die Juden im Alten Reich 
(Netiva; 5). Hildesheim u. a. 2003. 
 
0036 LARISIKA, Christian: Die Juden im Rheinland – Europas Juden im Mittelalter. Teil 1: Grundschule 
und Orientierungsstufe (PZ-Informationen; 2004/11). Bad Kreuznach 22005. 
 
0037 ¬ Die Juden im Rheinland – Europas Juden im Mittelalter. Teil 2: Sekundarstufe I (PZ-
Informationen; 2004/12). Bad Kreuznach 22005. 
 
0038 ¬ Die Juden im Rheinland – Europas Juden im Mittelalter. Teil 3: Sekundarstufe II (PZ-
Informationen; 2004/13). Bad Kreuznach 22005. 
 
0039 ROOS, Lena: The stranger who lives next door. Jewish-Christian relations in Germany during the 
High Middle Ages (Studies on inter-religious relations; 3). Uppsala 2002. 
 
0040 TORSY, Jakob: Heiligenverehrung in Seligenthal. 
In: Gabriel Busch (Hrsg.), Seligenthal 1231-1981. Beiträge zum 750jährigen Jubiläum. Siegburg 
1981, 414-425. 
 
0041 VOLTMER, Ernst: Die Juden in den mittelalterlichen Städten des Rheingebiets. 
In: Fritz Mayrhofer (Hrsg.), Juden in der Stadt (Beiträge zur Geschichte der Städte Mitteleuropas; 
15). Linz 1999, 119-143. 
 
0042 ZINZIUS, Heinrich: Johanneken von Troisdorf. 
In: Heimatblätter des Siegkreises 2 (1926), 67-68. 
 
0043 ZIWES, Franz-Josef: Jüdische Niederlassungen im Mittelalter (Geschichtlicher Atlas der Rheinlan-




1. 3  Neuzeit 
 
 
0044 BORUT, Jacob: Gewalttätiger Antisemitismus im Rheinland und in Westfalen während der Weimarer 
Republik. 
In: Geschichte im Westen 22 (2007), 9-40. 
 
0045 BUNYAN, Anita: Rhenish Liberalism and the Jewish Question in the Vormärz: The Case of the 
„Kölnische Zeitung“ 1841-1847. 
In: Leo Baeck Institute Year Book 39 (1994), 31-51. 
 
0046 ESSER, Michel: Jüdische Soldaten des Ersten Weltkrieges aus dem Rhein-Sieg-Kreis. 
In: Der Schild 1 (2007), 19-23. 
 
0047 ¬ Jüdische Soldaten des Ersten Weltkrieges aus dem Rhein-Sieg-Kreis. 
In: Andreas Kleine-Kraneburg (Hrsg.), Jüdische Soldaten in deutschen Armeen. Dokumentation 
der gleichnamigen Tagung in Zusammenarbeit mit dem Bund jüdischer Soldaten (RJF) und dem 
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Zentralrat der Juden in Deutschland (Im Plenum. Eine Veröffentlichung der Konrad-Adenauer-
Stiftung e. V.). Sankt Augustin 2008, 51-58. 
 
0048 FLEERMANN, Bastian: Napoleon und die Judenemanzipation. Die rheinischen und westfälischen 
Juden zur Zeit der französischen Vorherrschaft unter besonderer Berücksichtigung des Großher-
zogtums Berg. 
In: Veit Veltzke (Hrsg.), Napoleon. Trikolore und Kaiseradler über Rhein und Weser. Köln u. a. 
2007, 307-323. 
 
0049 GOLCZEWSKI, Frank: Die abgewiesene Integration. 
In: Kurt Düwell u. a. (Hrsg.), Rheinland-Westfalen im Industriezeitalter. Beiträge zur Landesge-
schichte des 19. und 20. Jahrhunderts in vier Bänden, Bd. 2: Von der Reichsgründung bis zur 
Weimarer Republik. Wuppertal 1984, 120-126. 
 
0050 HERZIG, Arno: Die jüdische Minderheit Rheinland-Westfalens im Assimilationsprozeß (1780-1860). 
In: Kurt Düwell u. a. (Hrsg.), Rheinland-Westfalen im Industriezeitalter. Beiträge zur Landesge-
schichte des 19. und 20. Jahrhunderts in vier Bänden, Bd. 2: Von der Reichsgründung bis zur 
Weimarer Republik. Wuppertal 1984, 72-85. 
 
0051 HOFFMANN, Georg: Die Juden im Erzstift Köln im 18. Jahrhundert mit besonderer Berücksichtigung 
ihrer Stellung in der Hoffinanz. Aachen 1927. 
 
0052 KASPER-HOLTKOTTE, Cilli: Jüdischer Kultus in napoleonischer Zeit. Aufbau und Organisation der 
Konsistorialbezirke Krefeld, Koblenz/Bonn, Trier und Mainz (Aschkenas/Beiheft; 2). Wien u. a. 
1997. 
 
0053 KASTNER, Dieter: Der Rheinische Provinziallandtag und die Emanzipation der Juden im Rheinland 
1825-1845. Eine Dokumentation. 2 Bde. Köln 1989. 
 
0054 LINN, Heinrich: Juden an Rhein und Sieg vor 1800. 
In: Heinrich Linn (Hrsg.), Juden an Rhein und Sieg. Siegburg 1983, 55-77u. 416-427. 
 
0055 ¬ Die Emanzipation der Juden im 19. Jahrhundert. 
In: Heinrich Linn (Hrsg.), Juden an Rhein und Sieg. Siegburg 1983, 79-122 u. 428-450. 
 
0056 ¬ Die Juden an Rhein und Sieg von der Reichsgründung bis zum ersten Weltkrieg. 
In: Heinrich Linn (Hrsg.), Juden an Rhein und Sieg. Siegburg 1983, 125-135 u. 451-454. 
 
0057 ¬ Vom Ersten Weltkrieg bis zum Ende der Weimarer Republik. 
In: Heinrich Linn (Hrsg.), Juden an Rhein und Sieg. Siegburg 1983, 136-139 u. 455-458. 
 
0058 REUTER, Ursula: Jüdische Gemeinden vom frühen 19. bis zum Beginn des 21. Jahrhunderts (Ge-
schichtlicher Atlas der Rheinlande/Beihefte; 8,8). Bonn 2007. 
 
0059 RIES, Rotraud: Der Modellstaat als Raum rechtlicher Gleichstellung und jüdischer Reformpolitik. 
„Und die Gesänge Zions werden in Westfalens Gebirgen in lauten Tönen erschallen.“ 
In: Maike Bartsch (Red.), König Lustik!? - Jérôme Bonaparte und der Modellstaat Königreich West-
phalen (Kataloge der Museumslandschaft Hessen-Kassel; 39). München 2008, 135-141. 
 
0060 ROHRBACHER, Stefan: Ritualmord-Beschuldigungen am Niederrhein. Christlicher Aberglaube und 
antijüdische Agitation im 19. Jahrhundert. 
In: Menora 1 (1990), 299-326. 
 
0061 ¬ Volksfrömmigkeit und Judenfeindschaft. Zur Vorgeschichte des politischen Antisemitismus im 
katholischen Rheinland. 
In: Annalen des historischen Vereins für den Niederrhein, insbesondere das Alte Erzbistum Köln 
192/193 (1990), 125-144. 
 
0062 SCHLESIER, Stephanie: Das religiöse Leben der jüdischen Gemeinden in Lothringen und der preu-
ßischen Rheinprovinz im 19. Jahrhundert. 
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In: Jean-Paul Cahn (Hrsg.), Religion und Laizität in Frankreich und Deutschland im 19. und 20. 
Jahrhundert (Schriftenreihe des Deutsch-Französischen Historikerkomitees; 5). Stuttgart 2008 
[PST: Religions et laïcité en France et en Allemagne aux 19e et 20e siècles], 78-92. 
 
0063 SCHULTE, Klaus H. S.: Dokumentation zur Geschichte der Juden am linken Niederrhein seit dem 
17. Jahrhundert (Veröffentlichungen des Historischen Vereins für den Niederrhein, insbesondere 
das Alte Erzbistum Köln; 12). Düsseldorf 1972. 
 
0064 WEIß, Lothar: Religions- und Konfessionsgemeinschaften seit 1871 (Geschichtlicher Atlas der 
Rheinlande/Beihefte; 8,1). Bonn 2007, 37. 
 
0065 ZITTARTZ-WEBER, Susanne: Zwischen Religion und Staat. Die jüdischen Gemeinden in der preußi-
schen Rheinprovinz 1815-1871 (Düsseldorfer Schriften zur Neueren Landesgeschichte und zur 




1. 4  Nationalsozialismus 
 
 
0066 ARNTZ, Hans Dieter: Religiöses Leben der Kölner Juden im Ghetto von Riga. Nach den Erinnerun-
gen von Karl Schneider. 
In: Jahrbuch des Kölnischen Geschichtsvereins 53 (1982), 127-152. 
 
0067 BOPF, Britta: „Arisierung“ in Köln. Die wirtschaftliche Existenzvernichtung der Juden 1933-1945 
(Schriften des NS-Dokumentationszentrums der Stadt Köln; 10). Köln 2004. 
 
0068 BROCKE, Michael (Hrsg.): Feuer an Dein Heiligtum gelegt. Zerstörte Synagogen 1938, Nordrhein-
Westfalen (Gedenkbuch der Synagogen Deutschland 1938; [1]). Bochum 1999. 
 
0069 CORBACH, Dieter: 6.00 Uhr ab Messe Köln-Deutz. Deportationen 1938-1945 (Spuren jüdischen 
Wirkens; 6). Köln 1999 [PST: Departure: 6.00 a.m. Messe Köln-Deutz. Deportations 1938-1945]. 
 
0070 DREßEN, Wolfgang: Betrifft: „Aktion 3“: Deutsche verwerten jüdische Nachbarn. Dokumente zur 
Arisierung. [Eine Ausstellung im Stadtmuseum Düsseldorf, 29. 10. 1998 – 10. 1. 1999]. Berlin 
1998. 
 
0071 DÜWELL, Kurt: Die Rheingebiete in der Judenpolitik des Nationalsozialismus vor 1942. Beitrag zu 
einer vergleichenden zeitgeschichtlichen Landeskunde (Rheinisches Archiv; 65). Bonn 1968. 
 
0072 ENGELS, Paul: Die Bilder im Schuhkarton. Diskriminierung, Verfolgung und Massenmord 1933-
1945. [Vervielfältigtes Typoskript] Seelscheid 2007. 
 
0073 ESSER, Albert: Ausgewählte Dokumente zum Leben und Leiden der Juden im Köln-Bonner Raum 
zwischen 1934 und 1941. 
In: Wesselinger Heimat- und Geschichtsblätter 11 (1988), 36-43. 
 
0074 ¬ Ausgewählte Dokumente zum Leben und Leiden der Juden im Köln-Bonner Raum zwischen 
1934 und 1941. 
In: Wesselinger Heimat- und Geschichtsblätter 12 (1989), 21-23. 
 
0075 ¬ Ausgewählte Dokumente zum Leben und Leiden der Juden im Köln-Bonner Raum zwischen 
1934 und 1941. 
In: Wesselinger Heimat- und Geschichtsblätter 13 (1989), 16-18. 
 
0076 FAUST, Anselm: Die „Kristallnacht“ im Rheinland. Dokumente zum Judenpogrom im November 
1938 (Veröffentlichungen der staatlichen Archive des Landes Nordrhein-Westfalen/C; 24). Düssel-
dorf 1987. 
 
0077 ¬ Der improvisierte Pogrom. Die „Kristallnacht“ 1938. 
In: Anselm Faust (Hrsg.), Verfolgung und Widerstand im Rheinland und in Westfalen 1933-1945 
(Schriften zur politischen Landeskunde Nordrhein-Westfalen; 7). Köln u. a. 1992, 152-161. 
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0078 FLÖRKEN, Norbert: Als die Synagogen brannten. Vor 40 Jahren: Die „Reichskristallnacht“. 
In: Neues Rheinland 21/11 (1978), 10-12. 
 
0079 GEISEN, Bernd: „Endenich ist das Ende noch lange nicht“. Sammellager für Juden im Kloster „Von 
d. Ewigen Anbetung“. 
In: Neues Rheinland 31/12 (1988), 14-15. 
 
0080 GROOT, Heinrich de: Judenverdrängung, Judenverfolgung und Judendeportation auf dem Land 
unter den Bedingungen der nationalsozialistischen Herrschaft 1933-1945. Frankfurt a. M. u. a. 
2004. 
 
0081 HESSE, Klaus u. SPRINGER, Philipp: Vor aller Augen. Fotodokumente des nationalsozialistischen 
Terrors in der Provinz. Essen 2002. 
 
0082 KÁRNÝ, Miroslav u. a. (Hrsg.): Theresienstädter Gedenkbuch. Die Opfer der Judentransporte aus 
Deutschland nach Theresienstadt 1942-1945. Prag 2000. 
 
0083 KLEIN, Anne u. a. (Hrsg.): NS-Unrecht vor Kölner Gerichten nach 1945. Köln 2003. 
 
0084 KLEIN, Ansgar Sebastian: Aufstieg und Herrschaft des Nationalsozialismus im Siebengebirge. Es-
sen 2008, 502-538. 
 
0085 ¬ Oberkassel in der Zeit des Nationalsozialismus. 
In: Bonner Geschichtsblätter 57/58 (2008), 319-344. 
 
0086 KRAUS, Stefan: NS-Unrechtsstätten in Nordrhein-Westfalen. Ein Forschungsbeitrag zum System 
der Gewaltherrschaft 1933-1945: Lager und Deportationsstätten (Schriften zur Bodendenkmalpfle-
ge in Nordrhein-Westfalen; 4). Essen 1999. 
 
0087 LEKEBUSCH, Sigrid: Not und Verfolgung der Christen jüdischer Herkunft im Rheinland 1933-1945. 
Darstellung und Dokumentation (Schriftenreihe des Vereins für Rheinische Kirchengeschichte; 
117). Köln 1995. 
 
0088 LINN, Heinrich: Nach der nationalsozialistischen Machtergreifung. 
In: Heinrich Linn (Hrsg.), Juden an Rhein und Sieg. Siegburg 1983, 179-185 u. 473-478. 
 
0089 ¬ Nationalsozialistische Rassengesetzgebung. 
In: Heinrich Linn (Hrsg.), Juden an Rhein und Sieg. Siegburg 1983, 192-197 u. 485-495. 
 
0090 ¬ Der Pogrom vom 9./10. November 1938 („Reichskristallnacht“). 
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